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EINLADUNG

Wird heute unter Experten über die Entwicklung des Public Services 
diskutiert, wird einer Ausrichtung vermehrt Bedeutung zugespro-
chen: der Transformation und damit der Neugestaltung von Leis-
tungsprozessen und Strukturen in flexible Serviceplattformen. 

Erfahren Sie am 5. SAP Public Services Day vom 26. April 2007 im Kul-
tur- und Kongresszentrum Luzern, was hinter dem Begriff «Transfor-
mation» wirklich steckt, welchen Beitrag die Informationstechnologie 
bei der Gestaltung von Serviceplattformen leistet und was das konkret 
für die Zukunft der öffentlichen Verwaltung, des Gesundheits- und 
des Bildungswesens bedeuten könnte. 

Freuen Sie sich auf Dr. Wolfgang Schüssel, ehemaligen Bundes-
kanzler der Republik Österreich, der am EU-Beitritt unseres Nach-
barn beachtlich beteiligt war und uns seine persönlichen Erfahrun-
gen in Transformation und Integration von Wirtschaft, kulturellen 
und sozialen Werten in ein gemeinsames Europa aufzeigen wird. An-
schliessend vermittelt uns Prof. Dr. Kuno Schedler von der Universität  
St. Gallen wichtige Einblicke in die neusten Resultate und Trends aus 
dem E-Government-Barometer 2006.  

In themenorientierten Break-out Sessions, geführt durch unsere Kun-
den und SAP Partner, haben Sie wie jedes Jahr die Möglichkeit, sich in 
die von Ihnen gewählten Fach- und Branchengebieten weiter zu vertie-
fen. Nutzen Sie auch während der Pausen die Gelegenheit für Ihr per-
sönliches Networking und den spontanen Informationsaustausch mit 
Kunden, Referenten aus Politik und Wirtschaft und SAP Vertretern. 

Wir freuen uns, Sie schon bald zum 5. SAP Public Services Day in 
Luzern begrüssen zu dürfen. 

Freundliche Grüsse
SAP (Schweiz) AG 

Martin Schindler
Director Public Services



PROGRAMM

 8.45 –  9.15 Check-in

 9.15 –  9.45 Begrüssung & Outlook 2010, Martin Schindler, Director Public Services, SAP (Schweiz) AG

 9.45 – 10.30 Key Note 1, Dr. Wolfgang Schüssel, ehem. Bundeskanzler Republik Österreich (Februar 2000 – Januar 2007) 
«EU – eine interdisziplinäre Betrachtung»

10.30 – 11.00 Key Note 2, Prof. Dr. Kuno Schedler, Direktor am Institut für öffentliche Dienstleistungen und Tourismus der Universität St. Gallen (IDT-HSG) 
«Resultate sowie Trends aus dem E-Government-Barometer»

11.00 – 11.30 Kaffeepause

11.30 – 12.15 «Registergestützte Volkszählung –  
Umsetzung der Registerharmonisierung» 
Ernst Matti, Vizedirektor, Bundesamt für 
Statistik (BFS)

«Modernes Personalcontrolling  
und -reporting mit SAP BW.  
Ein Praxisbeispiel» 
Meinrad Engesser, Leiter Abteilung 
Besoldungssystem Kanton Solothurn 
Dr. Kurt Baumann, NOVO Business 
Consultants AG

«Interne Leistungsverrechnung in der 
Bundesverwaltung mit EBP – Energie 
für E-Government» 
Peter Künzi, CC SAP Bundesamt für Infor-
matik und Telekommunikation 
Distel Pipe, SyBOR Groupe Business &  
Decision

«Intel und SAP RFID Lösungen zur  
Optimierung von Geschäftsprozessen 
am Beispiel der Spitallogistik» 
Joerg Walther, Intel Switzerland AG 
Gregor Duenki, Intel Switzerland AG

12.15 – 13.15 Mittagspause

12.15 – 13.15 Medien-Lunch (Plattform für Fragen rund um den E-Government-Barometer sowie an Vertreter des Bundesamtes für Statistik)

13.15 – 14.00 «SAP für Gemeinden. Praxisbericht der 
Gemeinde Rüschlikon zu mySAP ERP»
Simon Egli, Gemeinderat, Gemeinde 
Rüschlikon
Christine Fehr, Abteilungsleiterin Finanzen/
Liegenschaften, Gemeinde Rüschlikon
Adrian Lüthi, ERP Sourcing AG

«Integriertes Lieferanten- und
Vertragsmanagement mit SAP Analytics 
am Beispiel der Schweizerischen Post»
Thomas Trösch, Leiter Strategisches 
Projektmanagement, Konzerneinkauf,  
Die Schweizerische Post
Urs Ender, itelligence AG

«Der neue Investitionsprozess der SBB 
AG. Von der Projektidee bis zur Inbe-
triebnahme von Projekten.  
Eine Lösung auf Basis von SAP»
Stefan Raimann, SBB AG
Peter Niederberger, Esprit Unternehmens-
beratung AG

«Collaborative Health Network;  
zukünftige Datenautobahn für  
den Austausch von Gesundheitsdaten 
zwischen allen Stakeholdern im  
Schweizer Gesundheitswesen»
Bart de Witte, SAP (Schweiz) AG

14.15 – 15.00 «SAP für Gemeinden. Praxisbericht der 
Stadt Biel/Bienne zur visionären SAP 
Einwohnerkontrolle» 
Raymond Prétôt, Abteilung Bevölkerung,  
Stadt Biel/Bienne 
Philipp Roth, SAP (Schweiz) AG

«Management-Cockpit für die 
Investitionsprozesse der SBB»
Rainer Kläne-Menke, SBB Informatik, Leiter 
SAP Controlling
Marc Meier, Cirrus Consulting AG

«Einnahmen- und Ausgaben Manage-
ment öffentlicher Haushalte mit SAP 
Public Sector, Collection & Dis-
bursement – Projekt bei der Stadt 
Duisburg»
Wolfgang Nickenig, Projektleiter Stadt Duis-
burg
Wolfgang Ksoll, Projektleiter, BearingPoint 
Deutschland GmbH

«Logistikprozesse vereinfachen, 
Risiken minimieren mit  
SAP Apothekenmanagement und  
SAP Verpflegungsmanagement»
Michaela Weber, Vinzenz Gruppe, Linz,  
CC SAP
Gerhard Brucker, SAP Österreich GmbH

15.15 – 16.00 «Realisieren eines Mehrwertes durch 
ein integriertes Portfoliomanagement 
im Immobilienbereich auf Basis von 
SAP NetWeaver-Technologie»
Michael Blunschi, Chef Portfoliomanagement, 
Immobilien Post
Heinz Ryter, Präsident RE-USER-Group 
Schweiz, Immobilien Post 
Peter Rupp, SAP Stäfa GmbH

«Fallmanagement im Sozial- und 
Gesundheitswesen auf Basis SAP Case 
und Records Management»
Urs Bänziger, SAP (Schweiz) AG
Oliver Fischer, SAP (Schweiz) AG

«DuetTM; die Brücke zwischen Desktop- 
und Geschäftsanwendungen, verein-
fachte Prozesse (am Beispiel Leistungs-
erfassung) durch die vertraute 
Arbeitsumgebung»
Marcel Ritschard, SAP (Schweiz) AG

«Spitallogistik im Wandel.  
Integrierte und optimierte Prozesse  
auf der Basis von SAP»
Fritz Schiesser, Bereichsleiter Logistik,  
Klinik Hirslanden Zürich
David Riner, Exsigno Consulting AG

16.15 – 16.45 Überraschungsgast

16.45 – 18.00 Networking/Apéro



KEYNOTE-REFERENTEN

Dr. Wolfgang Schüssel 
Ehem. Bundeskanzler Republik Österreich

Dr. Wolfgang Schüssel wurde am 7. Juni 1945 in Wien geboren. Nach 
seinem Studium der Rechtswissenschaften mit Doktoratsabschluss 
im Jahr 1968 startete er seine berufliche und politische Laufbahn in 
der ÖVP. Von 1968 bis 1975 arbeitete Wolfgang Schüssel als Sekretär 
des Parlamentsklubs der ÖVP, von 1975 bis 1991 als Generalsekretär 
des Österreichischen Wirtschaftsbundes. Er war sowohl an den Koali-
tionsverhandlungen bei der Wiederauflage der Grossen Koalition als 
auch an Österreichs Beitrittsverhandlungen mit der EFTA und der EU 
massgeblich beteiligt. 1989 wurde Wolfgang Schüssel Bundesminister 
für Wirtschaftliche Angelegenheiten in der Grossen Koalition unter 
Bundeskanzler Franz Vranitzky. Am 22. April 1995 wählte man ihn 
als Nachfolger von Erhard Busek zum Bundesparteiobmann der ÖVP. 
Von diesem übernahm er das Amt des Vizekanzlers, von Alois Mock 
jenes des Bundesministers für auswärtige Angelegenheiten. Nach 
den Nationalratswahlen am 3. Oktober 1999 einigten sich die Herren 
Schüssel und Haider auf eine ÖVP-FPÖ-Koalition. Wolfgang Schüssel 
übernahm am 4. Februar 2000 das Amt des Bundeskanzlers, welches er 
über zwei Amtsperioden bis Januar 2007 innehatte. Nach dem plötzli-
chen Tod der Innenministerin Liese Prokop übernahm er am 1. Januar 
2007 vorübergehend das Amt des Bundesministers für Inneres.  

Prof. Dr. Kuno Schedler
Ordinarius für Betriebswirtschaftslehre und  
Direktor am Institut für öffentliche Dienst-
leistungen und Tourismus an der Uni St. Gallen

Nach seinem Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Universität 
St. Gallen sammelte Prof. Dr. Kuno Schedler erste Praxiserfahrungen 
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft und als Partner der Inplace 
AG in Zürich. Im Weiteren war er Wissenschaftlicher Beirat der PuMa-
Consult GmbH in Bern und fungierte als externer Ansprechpartner 
für die Pionierprojekte der Wirkungsorientierten Verwaltungsfüh-
rung im Kanton Luzern und in der Stadt Bern. Heute beschäftigt 
sich Prof. Schedler mit Fragen zum öffentlichen Rechnungswesen 
(Neues Rechnungsmodell beim Bund), dem Zusammenwirken von 
politischer Führung und strategischem Verwaltungsmanagement 
sowie mit dem Electronic Government (E-Government-Barometer 
des IDT-HSG). Als Forscher profiliert sich Prof. Dr. Schedler durch 
internationale und nationale Publikationen. Er ist Lehrgangsleiter des 
MBA in Public Management der Universität Salzburg und Research 
Associate an der Kennedy School of Government, Harvard University. 
Als Direktor des Sino-Swiss Management Training Programme in Bei-
jing und St. Gallen wird er mit seinem Team bis Ende 2008 über 600 
Führungskräfte der chinesischen Zentralverwaltung ausbilden.



VERANSTALTUNGSPARTNER

Die nachfolgenden SAP Partner werden Ihnen mit branchenspezifi-
schen Referaten Einblicke in verschiedene Themen verschaffen. Neben 
kompetenten und hochkarätigen Referenten werden zudem Mitglie-
der der Geschäftsleitung aller Unternehmen vor Ort sein, um auch in 
den Pausen und beim Apéro interessante Gespräche und einen ausge-
zeichneten Informationsaustausch zu ermöglichen. Nutzen Sie diese 
einmalige Plattform für Ihr persönliches Networking mit Kollegen 
und führenden Unternehmen der Beratungs- und der IT-Branche. 



Donnerstag, 26. April 2007, 8.45 Uhr
Kultur- und Kongresszentrum Luzern (KKL) 

Auskunft 
SAP (Schweiz) AG
Pia Giauque
Leugenestrasse 6
2504 Biel
Telefon 058 871 72 65 
E-Mail pia.giauque@sap.com

Anmeldung
Bitte bis Freitag, 20. April 2007, unter www.sap.ch,  
«SAP Veranstaltungen».

Die Teilnahme ist kostenlos. 
Falls Sie mit dem Auto anreisen, benutzen Sie bitte das 
Parkhaus Frohburg. Das KKL-Parkhaus ist wegen Umbau 
vorübergehend geschlossen. 

ORT UND ANMELDUNG


